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Geschäftsbericht der Stadion St. Gallen AG für 2007 

__________________________________________________________________ 

 

1.  Tätigkeiten der Gesellschaft 

Die Bauarbeiten verliefen im Berichtsjahr ohne Probleme. Vor allem die aus-

serordentlich günstigen Witterungsverhältnisse in den Wintermonaten, zu-

sammen mit dem grossen Einsatz aller am Bau beteiligten Personen, er-

laubten einen termingerechten Fortschritt. Der Stand der Fertigstellung En-

de des Berichtsjahres wird die Übergabe des Bauwerkes durch den General-

unternehmer im Sommer 2008 ermöglichen. Besondere Vorkommnisse wa-

ren auf der Baustelle keine zu verzeichnen. Von grösseren Unfällen blieben 

wir verschont. 

Eine strenge Kostenkontrolle und eine entsprechende Finanzplanung erfolg-

ten während des ganzen Berichtjahres. 

Zusammen mit dem Verwaltungsrat der Betriebs AG AFG ARENA wurde 

nach intensiven Abklärungen der Entscheid für einen Naturrasen, insbeson-

dere auch aus wirtschaftlichen Überlegungen, getroffen. 

Die Betriebs AG AFG ARENA befasste sich im Übrigen auch mit den Installa-

tionen von TV-Screens an verschiedenen Standorten in der ARENA sowie 

mit der Einführung eines bargeldlosen Zahlungssystems. Definitive Ent-

scheide werden im kommenden Jahr gefasst, wobei die Finanzierung dieser 

Investitionen der Betriebsgesellschaft obliegt. 

Die Sicherheit im Stadion, das Verkehrsmanagement in Zusammenarbeit 

mit unseren Partnern IKEA und JELMOLI, sowie Fragen der Beschriftung der 

Gebäude wurden insbesondere in der 2. Hälfte der Berichtsperiode laufend 

bearbeitet. 

Erste Überlegungen im Hinblick auf die Eröffnung der AFG ARENA wurden 

ebenfalls an die Hand genommen. Die Hauptaktivitäten liegen für die er-

wähnten Punkte bei der Betriebs AG AFGA ARENA und deren Geschäftslei-

tung. 
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2. Aktienkapital und Aktionariat 

In 2 Schritten wurde das Aktienkapital unserer Gesellschaft auf CHF 

6.875 (Stand 31.12.2007) erhöht. 

Zudem schuf die Generalversammlung genehmigtes Kapital im Umfang 

von CHF 1.55 Mio. Die Anzahl Aktionärinnen und Aktionäre betrug En-

de der Berichtsperiode über 4500 natürliche und juristische Personen. 

Die angestrebte breite Streuung der Aktien unter die Bevölkerung 

wurde dadurch erreicht. 

Der Bestand an Eigen- und Fremdmitteln führt zur Feststellung, dass 

wir unseren finanziellen Verpflichtungen im Zusammenhang mit der 

Erstellung des Stadions jederzeit nachkommen können. 

 

 

3. Verhältnis zu Kanton und Stadt 

 Ein vierteljährlich erscheinender Projektsituationsbericht orientiert die 

Behörden von Kanton und Stadt laufend über den Stand der Bauarbei-

ten und deren Finanzierung. Da unsere Gesellschaft nicht gewinnorien-

tiert ist und öffentliche Aufgaben wahrnimmt, wurden wir vom Kanton 

steuerbefreit. 

 An dieser Stelle danken wir der öffentlichen Hand für das stetige 

Wohlwollen. In diesen Dank schliessen wir auch die umliegenden Kan-

tone und Gemeinden ein, welche uns ihre Unterstützung gewähren. 

 

 

4. Die Tätigkeit des Verwaltungsrates 

 Die personelle Zusammensetzung blieb während des ganzen Berichts-

jahres unverändert. Der Verwaltungsrat versammelte sich zu insge-

samt 9 Sitzungen, jeweils unter Beizug von Vertretern der Betriebs AG 

AFG ARENA, des Generalunternehmers HRS AG und der Rechnungs-

stelle. 

 Der Präsident und Delegierte vertritt unsere Gesellschaft im Verwal-

tungsrat der Betriebs AG AFG ARENA, welche während dem Berichts-

jahr 20 Sitzungen abhielt. 
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5. Ausblick 

 Die Eröffnung der AFG ARENA erfolgt anlässlich eines Tages der offe-

nen Tür am 25. Mai 2008. 

 Ein Projekt „Kunst am Bau“ kann dank der Zusicherung bereits gespro-

chener oder in Aussicht gestellter Beiträge, so auch aus dem Lotterie-

fond, mit Zuversicht weiterbearbeitet werden.  

 Mit der Eröffnung der AFG ARENA soll auch die Nachwuchs-

Fussballakademie im Stadion ihre Tätigkeit aufnehmen. Die Nach-

wuchsarbeit kann dadurch im Interesse der gesamten Region Ost-

schweiz zielgerichtet und professionell gefördert werden. Eine im Be-

richtsjahr gegründete Stiftung ist Aufsichts- und Kotrollorgan. 

 

 

6. Organe 

 Organe 

 Dr. Hans Hurni Präsident und Delegierter 

 Max R. Hungerbühler Vize-Präsident 

 Peter Koller Mitglied 

 Dr. Franz Peter Oesch Mitglied 

 

 Revisionsstelle 

 PriceWaterhouseCoopers AG, St. Gallen 

 

 

Anhang  

Erfolgsrechnung 2007 mit Bilanz und Revisionsbericht 

 

 

 

 

St. Gallen, 13. März 2008   Dr. Hans Hurni 

    Präsident des Verwaltungsrates  


